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ConAct – Koordinierungszentrum Deutsch-Israelischer Jugend-
austausch ist eine Einrichtung des Bundesministeriums für 
Familie, Senioren, Frauen und Jugend mit Unterstützung der 
Bundesländer Sachsen-Anhalt und Mecklenburg-Vorpommern 
– zur Förderung, Begleitung und Weiter entwicklung der deutsch-
israelischen Jugendkontakte. ConAct arbeitet bundesweit und 
ist in der Lutherstadt Wittenberg in Trägerschaft der Evangeli-
schen Akademie Sachsen-Anhalt tätig.

Das von ConAct seit 2020 umgesetzte Projekt „Sichtbar Handeln! 
Umgehen mit Antisemitismus in Jugend- und Bildungsarbeit“ 
wurde zunächst aus Mitteln des Beauftragten der Bundes-
regierung für jüdisches Leben in Deutschland und den Kampf 
gegen Antisemitismus gefördert. Aktuell wird es unterstützt 
vom Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und 
 Jugend. ConAct – Koordinierungszentrum Deutsch-Israelischer 
Jugendaustausch realisiert das Projekt in Kooperation mit der 
Israel Youth Exchange Authority und dem Council of Youth 
Movements in Israel. 

The project “Acting Against Antisemitism in Youth Work and 
 Education!” implemented by ConAct since 2020, was initially 
funded by the Federal Government Commissioner for Jewish Life 
in Germany and the Fight against Antisemitism. It is currently 
supported by the Federal Ministry for Family Affairs, Senior 
 Citizens, Women and Youth. ConAct – Coordination Center for 
German-Israeli Youth Exchange realizes the project in cooper-
ation with the Israel Youth Exchange Authority and the Council 
of Youth Movements in Israel.



H I NTERG RU N D 

Negative Zuschreibungen, Verschwörungstheorien und Hetze 
gegen Jüdinnen und Juden zeigen immer wieder aufs Neue, wie 
präsent antisemitische Einstellungen in der deutschen Gesell-
schaft sind. Im Verständnis der deutsch-israelischen Austausch-
arbeit findet sich der Ansatz, dass qualifiziert begleitete Begeg-
nungen Vorurteilen gegenüber Jüdinnen und Juden wie auch 
anti-israelischen Ressentiments entgegenwirken. Der Deutsch-
Israelische Jugendaustausch möchte den bestehenden fachli-
chen Diskurs zur diskriminierungskritischen und antisemitismus-
sensiblen Bildungsarbeit intensivieren und stellt das Wirken 
gegen Antisemitismus stärker in den Kontext der bilateralen 
Zusammenarbeit. Vor dem Hintergrund der Geschichte des 
Nationalsozialismus und der heute zunehmenden antisemiti-
schen und israelfeindlichen Einstellungen in Deutschland unter-
streicht das Projekt „Sichtbar Handeln!“ den Wunsch, den Wir-
kungsraum gegen Antisemitismus verstärkt bilateral zu gestal-
ten. Ziel ist es, die Bildungsarbeit gegen Antisemitismus in 
Deutschland mit dem Feld der deutsch-israelischen Zusammen-
arbeit und Austauschprojekten zu verknüpfen.

ABOUT TH E PROJ ECT 

Negative attributions, conspiracy theories, and  incitement against 
Jews reveal the continuous  presence of antisemitic attitudes in 
the German society. Strengthening the belief that personal en-
counters break down and question existing or unconscious 
prejudices, the German-Israeli Youth Exchange wishes to inten-
sify the professional discourse on anti-discrimination work and 
place the impact against antisemitism even stronger in the 
center of the bilateral cooperation. Against the background of 
the history of National Socialism and the increasing antisemitic 
and anti- Israeli resentments in Germany today, the project 
“Acting Against Antisemitism” underlines the goal to strengthen 
the scope for action against antisemitism bilaterally and con-
nect educational work on antisemitism with German-Israeli 
cooperation and exchange projects. 

ZIELSETZUNG 

Ziel des Projekts ist die Qualifizierung von Fachkräften der Jugend- 
und Bildungsarbeit in Deutschland im Umgang mit Antisemitismus. 
Das Projekt bietet Teilnehmenden ohne bisherige Austauscherfah-
rungen mit Israel folgende Möglichkeiten:

:: Wissenserwerb, Selbstreflexion und Perspektivwechsel zum 
Thema Antisemitismus gewinnen

:: Handlungsoptionen, Methoden und Aktivitäten zum pädagogi-
schen Umgang mit Antisemitismus kennenlernen

:: die vielfältige Gesellschaft Israels kennenlernen und ein Verständ-
nis für die Komplexität des Landes gewinnen

:: Wissens- und Erfahrungshorizont auf jüdisches Leben in Deutsch-
land in Vergangenheit und Gegenwart erweitern

PROJEK TBAUSTEINE

:: 5-tägiges Lern- und Diskursangebot zur Qualifizierung von Fach-
kräften in Deutschland zur Geschichte und Gegenwart von An-
tisemitismus und pädagogischen Handlungsmöglichkeiten 

:: 7-tägige Begegnungsreise in die vielfältige Gesellschaft Israels, 
anknüpfend an die Projektmodule in Deutschland 

:: 3-tägiges Seminarangebot zum Transfer in die pädagogische Praxis
:: Fachveranstaltungen mit Fachkräften der Bildungsarbeit und 

des deutsch-israelischen Austauschs
:: Aufbau eines Netzwerks von Fachkräften der Bildungsarbeit 

gegen Antisemitismus und der Austauscharbeit mit Israel
:: Initiierung von Partnerschaften für deutsch-israelische Austausch-

projekte

O B J ECTIVES

The project aims at the qualification of professionals in dealing 
with antisemitism within the field of youth work and education 
in Germany. 

The project offers the participants the frame to: 

:: Gain knowledge, self-reflection and a change of perspective 
on the topic of antisemitism

:: Get to know strategies, methods and educational activities in 
dealing with antisemitism in youth work

:: Learn about Israel’s diverse society and gain an understanding 
of the country’s complexities

:: Expand knowledge and experience of Jewish life in Germany 
in the past and present

PROJ ECT M O DULES

:: 5-day discourse seminar to qualify educators in Germany on past 
and present antisemitism and pedagogical counter strategies

:: 7-day encounter project in Israel, after the completion of the 
first project module in Germany

:: 3-day seminar for transfer into pedagogical practice
:: Expert events and forums with professionals of educational 

work and German-Israeli exchange
:: Establishment of a network between professionals of education 

against antisemitism and cooperation with Israel
:: Creation of partnerships for German-Israeli exchange projects

Weitere Informationen/more information:
www.Sichtbar-Handeln.org
www.Acting-Against-Antisemitism.org 
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